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Die wichtigsten Natur- und Kulturgüter der Welt werden mit dem 
begehrten Emblem UNESCO-Welterbe ausgezeichnet. Die Schweiz 
verfügt über 13 solcher Welterbestätten. Die Idee dahinter: Was 
die Natur in Jahrmillionen oder Jahrtausenden geschaffen, was die 
Menschheit in Jahrhunderten aufgebaut hat, soll geschützt und be-
wahrt werden. Oder in den Worten der UNESCO-Welterbekonven-
tion: «Manche Dinge sind so wertvoll, dass die ganze Menschheit 
darüber wachen muss.»

Die neun Kultur- und vier Naturerbestätten in der Schweiz sind, jede 
auf ihre Weise, einzigartig. Sie erzählen von der Gestaltung unserer 
Landschaft und unseren kulturellen Schätzen. Mit ihrer Faszination 
und Ausstrahlungskraft ziehen die Welterbestätten die Besucherin-
nen und Besucher in ihren Bann. Diese Orte gehören nicht nur zum 
Wertvollsten, sondern auch zum Spannendsten und Schönsten, 
was die Schweiz zu bieten hat.
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World Heritage Experience Switzerland - WHES
Die Attraktivität und die Bedeutung der Schweizer UNESCO-Welterbestätten in der Öffent-
lichkeit bekannter zu machen, gehört zu den Aufgaben von World Heritage Experience Swit-
zerland (WHES). Neben dem touristischen Engagement unterstützt der Verein WHES die Wel-
terbestätten auch in den Bereichen Management und Vermittlung an Schulen. Informieren 
Sie sich auf www.unsererbe.ch, um auf dem Laufenden zu bleiben und folgen Sie uns auf 
unseren sozialen Medienkanälen: Wenn Sie eine der 13 Stätten besuchen, markieren Sie uns 
mit @worldheritageswitzerland #worldheritageswitzerland #unsererbe

Kontakt
World Heritage Experience Switzerland - WHES
Spitalgasse 4, CH-3011 Bern
www.unsererbe.ch, info@whes.ch

CH240007876X01
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Kostenlos
Audio-Guide im 

Stiftsbezirk St. Gallen

Stiftsbezirk St. Gallen

1400 Jahre Kulturgeschichte
Der Beginn der Geschichte der Abtei geht auf das Jahr 612 und den iri-
schen Wandermönch Gallus zurück. Gut 100 Jahre später belebte Abt 
Otmar das Kloster, worauf es sich zu einem bedeutenden Zentrum für 
Schreibtätigkeit und Buchmalerei entwickelte. Auch heute noch ist der 
Geist der Benediktinermönche in den historischen Bauten spürbar. Die 
Stiftsbibliothek mit ihrem wunderschönen Barocksaal führt ihre Geschich-
te bis auf Gallus zurück und zählt somit zu den ältesten heute noch beste-
henden Bibliotheken der Welt. Ihre Handschriftensammlung ist durch Alter 
und Geschlossenheit eine der bedeutendsten der Welt. Das Stiftsarchiv 
St. Gallen ist das älteste Klosterarchiv des Abendlands und kann auf eine 
ungebrochene Kontinuität von über 1300 Jahren zurückblicken. 

Wussten Sie?
Stiftsbibliothek und Stiftsarchiv sind nicht nur seit 1983 Teil des 
UNESCO-Welterbes sondern wurden dank ihrer weltweit einzigartigen 
Bestände 2017 in die Liste des Weltdokumentenerbes aufgenommen.

www.stiftsbezirk.ch
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Schweizer Tektonikarena Sardona

So entstehen Berge!
Der Zusammenstoss von Afrika mit Europa hat die Alpen über 
Jahrmillionen hinweg aufgetürmt. Gesteinsschichten wurden 
übereinander geschoben, gefaltet und zerbrochen. Entlang der 
heute weit herum sichtbaren Linie - der sogenannten “Glarner 
Hauptüberschiebung” - schoben sich 250-300 Mio. Jahre alte 
Gesteinsschichten auf viel jüngere, 35-50 Mio. Jahre alte Gestei-
ne. Nirgends sonst sind die Spuren dieser gewaltigen Kräfte so 
gut sichtbar wie in der Gebirgslandschaft um den Piz Sardona 
im Grenzgebiet der Kantone St. Gallen, Glarus und Graubünden. 
Das Gebiet hat grossen Wert für Schulen und die Forschung. Aber 
auch Wanderer und Naturliebhaber kommen hier auf ihre Kosten.

Wussten Sie?
Seit mehr als 200 Jahren werden im UNESCO-Welterbe Sardona 
bahnbrechende Erkenntnisse zur Gebirgsbildung gewonnen.

www.unesco-sardona.ch

Informationen

Gültigkeit: 01.01. –  09.11. und 
25.11. – 31.12.2025.

Öffnungszeiten: 
Täglich von 10 – 17 Uhr. 
28.04. und 24.-25.12. geschlossen.

Gutschein einlösbar in den beiden 
Shops des Stiftsbezirks.

Gültig solange Vorrat.

Es gelten die allgemeinen  
Nutzungsbedingungen auf Seite 22.

10% Rabatt
Berg- und Talfahrt zur  

GeoGalerie Flumserberg

Name:

Vorname:

PLZ:
Stiftsbibliothek St. Gallen
Klosterhof 6d
9000 St. Gallen

Stiftsbibliothek St. Gallen

Sie zählt zu den schönsten und bedeutendsten historischen Biblio-
theken der Welt. Ihr Bestand wurde weitgehend im klostereigenen 
Skriptorium hergestellt und ist in einzigartiger Vollständigkeit erhalten 
geblieben. Die Wechselausstellungen im berühmten Barocksaal ge-
ben zusammen mit den Präsentationen in Gewölbekeller und Ausstel-
lungssaal einen umfassenden Eindruck der St. Galler Klosterkultur. 

www.stiftsbezirk.ch

G

EXAMPLE
EXAMPLE



Bergbahnen Flumserberg
Molseralpstrasse 9
8898 Flumserberg

Informationen

Gültigkeit: 10.06. – 19.10.2025.

Durchführungszeiten: täglich. 
Betriebszeiten: flumserberg.ch

Gutschein: 10% Rabatt auf das 
Heidi-Ticket zur GeoGalerie. 
Einlösbar bei den Talstationen 
Tannenheim oder Tannenboden 
bis Prodkamm und/oder Masch-
genkamm (retour).

Es gelten die allgemeinen  
Nutzungsbedingungen auf Seite 22.

Name:

Vorname:

PLZ:

Kostenlos
Kaffeegetränk in der Chasa 
Chalavaina beim Besuch 
des Klostermuseums

GeoGalerie Flumserberg

Der 4 km lange Höhenweg bietet über 15 Stationen mit Ein-
blicken in die Alpenbildung und Tektonik. Er startet an der 
Bergstation Maschgenkamm und führt um den «Ziger» und zur 
Bergstation Prodkamm. Aneinandergereiht wie in einer Kunst-
galerie können unterwegs Versteinerungen und Verwitterungs-
phänomene bestaunt, berührt und erlebt werden.

www.flumserberg.ch

Benediktinerinnen-Kloster 
St. Johann in Müstair
Einkehr bei den Benediktinerinnen
Die Klosteranlage im bündnerischen Val Müstair wurde der Legen-
de nach im 8. Jahrhundert von Karl dem Grossen gegründet und 
nie völlig zerstört. Gut erhalten offenbart sie heute Baustile mehre-
rer Epochen und birgt Kunstschätze aus über zwölf Jahrhunderten. 
Ausschlaggebend für die Aufnahme in die UNESCO-Welterbeliste 
waren die Wandmalereien in der Klosterkirche. Es handelt sich um 
den grössten und besterhaltenen Freskenzyklus aus dem Früh-
mittelalter. Auch heute noch wird das Kloster im Geist des bene-
diktinischen «ora et labora» von Nonnen belebt. Hier fügt sich das 
klösterliche Leben, Kulturpflege, Museum, Forschung und Restau-
rierung zu einem einzigartigen Ganzen zusammen.

Wussten Sie?
Das Benediktinerkloster St. Johann war von der Gründungszeit 
bis 1163 Mönchskloster und danach bis heute Nonnenkloster. 

www.muestair.ch
G
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Kloster St. Johann        www.muestair.ch
Klostermuseum und Klosterladen
7537 Müstair

Informationen

Gültigkeit: 01.01. –  30.03. und 
31.05. - 02.11.2025.

Öffnungszeiten Klostermuseum:  
Mai–Okt.: 9 – 18 Uhr, Sonn- und 
Feiertage 13.30 – 18 Uhr. 
Nov.–Apr.: 10 – 12 Uhr und  
13.30 –16.30 Uhr, Sonn- und  
Feiertage vormittags geschlossen.  
25.12. geschlossen.

Es gelten die allgemeinen  
Nutzungsbedingungen auf Seite 22.

Name:

Vorname:

PLZ:

50% Rabatt
Eintritt ins  

Bahnmuseum Albula

Klostermuseum Müstair – 
Kloster, Kunst, Kaffee
In den historischen Räumen des noch heute durch Benediktinerinnen 
belebten Konvents erzählt das Museum anhand aussergewöhnlicher 
Objekte die 1250-jährige Geschichte des Klosters seit seiner Grün-
dung durch Karl den Grossen im 8. Jhd. In direkter Nähe des Klosters 
befindet sich die Chasa Chalavaina, eine der ältesten Herbergen der 
Schweiz. In der gemütlichen Bar des Hotels verwöhnt Sie das gastro-
nomische Team mit kulinarischen Köstlichkeiten der Region.

Rhätische Bahn in der 
Landschaft Albula / Bernina
Bahntechnisches Meisterwerk
Die Strecke der Rhätischen Bahn zwischen Thusis und dem italieni-
schen Tirano ist eine echte Meisterleistung. Sie ist ein einzigartiges 
Beispiel für eine Eisenbahn, die harmonisch in die Hochgebirgsland-
schaft integriert ist. Enge Radien, raffinierte Kunstbauten und beein-
druckende Tunnels: mit vielen innovativen Ideen wurden die zahl-
reichen Schluchten, Felsbarrieren und Steigungen überwunden, so 
dass sich die 122 km lange Strecke harmonisch in die wilde Natur 
eingefügt hat. Für Geniesser wird die Fahrt zur Entdeckungsreise. 
Bahnfans bestaunen die Pionierwerke aus nächster Nähe und Wis-
sensdurstige besuchen das Bahnmuseum Albula in Bergün.

Wussten Sie?
Der bekannte Panoramazug Bernina Express verkehrt ganzjährig 
von Chur entlang der Welterbestrecke ins Valposchiavo und wei-
ter nach Tirano, Italien. 

www.rhb.ch/unesco
G
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Bahnmuseum Albula
Veja Stazion 11
7482 Bergün/Bravuogn

Informationen

Gültigkeit: 01.01. –  16.11. und 
vom 05.12. – 31.12.2025.

Öffnungszeiten: Montag bis Sonn-
tag von 10 bis 17 Uhr.

Gutschein einlösbar an der Kasse 
des Bahnmuseums Albula.

Es gelten die allgemeinen  
Nutzungsbedingungen auf Seite 22.

Name:

Vorname:

PLZ:

20% Rabatt
Fortezza Pass

Bahnmuseum Albula in Bergün

Das Bahnmuseum Albula in Bergün führt Bahnliebhaber 
und Familien durch die Geschichte der Bündner Bahnkultur. 
Alte Bahnutensilien, Filme und Modelle sowie die Clà Ferro-
via Kindertour begeistern die Museumsgäste. Im Fahrsimulator
der legendären RhB Krokodillokomotive führen Besucher die 
Lokomotive selbst über die spektakuläre Albulalinie. 

www.bahnmuseum-albula.ch

Die Festung von Bellinzona: drei 
Burgen, Festungs- und Stadtmauern
Zeitreise ins Mittelalter
Gestern Talsperre zu den Alpen, heute Welterbe: Die Festung von 
Bellinzona gehört zu den bedeutendsten Zeugen der mittelalter-
lichen Befestigungsbaukunst. Erbaut wurde sie von den Herzö-
gen von Mailand, um den Schweizer Eidgenossen den Weg nach 
Süden zu versperren. Bellinzona befand sich bereits damals in 
einer strategischen Position zwischen Nord- und Südeuropas. 
Im Lauf der Jahrhunderte wurden die drei Burgen Castel Gran-
de, Montebello und Sasso Corbaro mehrfach wiederaufgebaut 
und restauriert. Mit ihren Mauern, Türmen, Zinnen und Toren löst 
diese imposante Befestigungsanlage auch heute noch Staunen 
beim Betrachter aus.

Wussten Sie?
Die Burg Sasso Corbaro wurde in weniger als einem Jahr aufgebaut. 

www.fortezzabellinzona.ch
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Fortezza Bellinzona
Piazza Collegiata
6500 Bellinzona 

Informationen

Gültigkeit: 05.04. –  09.11.2025.

Öffnungszeiten: Täglich von 
10  – 18 Uhr.

Gutschein einlösbar an den 
Kassen der drei Burgen sowie im 
Infopoint Bellinzona.

Der Trenino Artù ist im vorliegen-
den Angebot nicht inbegriffen.

Es gelten die allgemeinen  
Nutzungsbedingungen auf  
Seite 22.

Name:

Vorname:

PLZ:

Kostenlos
Audioguide im  

Fossilienmuseum

Fortezza Pass

Die Festung von Bellinzona, mit Ihren Burgen Castel Grande, 
Montebello und Sasso Corbaro, zählt seit dem Jahre 2000 zum 
UNESCO-Welterbe. Mit dem Fortezza Pass lassen sich die Wahr-
zeichen der Tessiner Hauptstadt besonders leicht entdecken.

www.fortezzabellinzona.ch

Monte San Giorgio

Ein Meer der Erinnerungen
Zwischen den südlichen Armen des Luganersees erhebt sich der 
Monte San Giorgio. Neben der prächtigen Aussicht auf die Seen-
landschaft öffnet der 1097m hohe Berg das Fenster zur Urzeit. In 
seinem Inneren lagern 240 Millionen Jahre alte Fossilien. Wo einst 
ein Meeresbecken mit verschiedenen Reptilien, Fischen und 
Pflanzen lag, erhob sich mit der Entstehung der Alpen der Monte 
San Giorgio. Seit 150 Jahren werden hier perfekt erhaltene Fos-
silien gefunden und erforscht. Die Region gehört zu den besten 
Zeugen des Meereslebens der Trias-Zeit. Einblicke in diese längst 
ausgestorbene Welt gewährt das vom Architekten Mario Botta 
umgebaute Fossilienmuseum in Meride.

Wussten Sie?
In Acqua del Ghiffo, einer paläontologischen Ausgrabungsstätte, 
erwartet Sie ein erstaunliches Freilichtmuseum...

www.mendrisiottoturismo.ch www.fossilienmuseum.ch
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Museo dei fossili del Monte San Giorgio
Via Bernardo Peyer 9
6866 Meride

Informationen

Gültigkeit: 01.01. – 31.12.2025.

Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Sonntag von 9 – 17 Uhr.

Erhalt des Audioguides bei Bezah-
lung des Eintrittes an der Kasse 
des Fossilienmuseums.

Gültig solange Vorrat.

Es gelten die allgemeinen  
Nutzungsbedingungen auf  
Seite 22.

Name:

Vorname:

PLZ:

CHF 3.– Rabatt
Eintritt ins 

World Nature Forum

Fossilienmuseum des Monte  
San Giorgio in Meride
Auf vier Stockwerken wird die grosse Vielfalt an Lebewesen vorge-
stellt, die vor 247 bis 237 Millionen Jahren das damalige Meer und 
seine Küste im Südtessin bevölkerten. Dank virtueller und erwei-
terter Realität können Sie im Fossilienmuseum in das triassische 
Meer eintauchen und die Tiere der damaligen Zeit bewundern.

www.fossilienmuseum.ch

Schweizer Alpen Jungfrau-Aletsch

Grossartige Gletscherlandschaften
Imposante Bergketten, urige Täler und das grösste zusammenhän-
gend vergletscherte Gebiet der Alpen. Das Welterbe gehört zu den 
spektakulärsten Hochgebirgslandschaften der Welt und repräsen-
tiert mit Eiger, Mönch und Jungfrau sowie dem grossen Aletsch-
gletscher auf 824 km2 das Herz der Alpen. Die Region vereint die 
unterschiedlichsten Lebensräume vom Gletscher bis zur Steppe 
und zeigt die Auswirkungen des Klimawandels eindrücklich auf. 
Eine dementsprechend wichtige Rolle spielte die Landschaft in der 
europäischen Literatur, Kunst, dem Bergsteigen und dem alpinen 
Tourismus. Nur wenige andere Orte auf diesem Planeten können 
eine vergleichbare Vielfalt an Kontrasten und Kostbarkeiten bieten.

Wussten Sie?
Würde man den Grossen Aletschgletscher abschmelzen, könnte 
die gesamte Erdbevölkerung während 3,5 Jahren jeden Tag mit 
einem Liter Wasser versorgt werden.

www.myswissalps.ch
G
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World Nature Forum
Bahnhofstrasse 9a
3904 Naters

Informationen

Gültigkeit: 01.01. – 31.12.2025.

Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Sonntag von 10 – 17 Uhr.

Gutschein einlösbar an der Kasse 
des World Nature Forums.

Hinweis: Familien profitieren von 
speziellen Vergünstigungen.

Es gelten die allgemeinen  
Nutzungsbedingungen auf  
Seite 22.

Name:

Vorname:

PLZ:

50% Rabatt
Eintritt ins Laténium, 

Park und Archäologiemuseum

World Nature Forum

Im WNF erhält der Besucher den Überblick über das Welter-
be-Gebiet, lernt dessen spannende Geschichte sowie die einma-
lige Natur- und Kulturlandschaft rund um diese hochalpine Sze-
nerie kennen und verstehen. Mit der modernen Ausstellung wird 
der Forschergeist geweckt und auf die zentralen Fragestellungen 
dieses Naturerbes verwiesen.

www.myswissalps.ch

Prähistorische Pfahlbauten 
um die Alpen
Einzigartige Zeitzeugen der Urgeschichte
Die “Pfahlbauten” sind prähistorische Siedlungsreste in Seen und 
Mooren rund um die Alpen. Das Welterbe umfasst 111 Fundstellen 
in sechs Ländern (CH, D, F, I, SLO, A) - 56 davon befinden sich in 
der Schweiz. Die Funde organischer Materialien wie Holz, Textilien, 
pflanzliche Reste oder Knochen, liefern faszinierende Einblicke in 
das Leben um 5000 bis 500 vor Christus. Viele Funde befinden sich 
heute schwer oder gar nicht zugänglich unter Wasser, an Seeufern 
oder in Sumpfgebieten. Umso wichtiger ist die Vermittlung in Mu-
seen, wie zum Beispiel im Laténium bei Neuchâtel, wo man einen 
detaillierten Einblick in das Leben unserer Vorfahren gewinnt.

Wussten Sie?
An den Ufern unserer Seen trug die Bevölkerung der Jungstein-
zeit zur weltweiten Verbreitung des Weizens bei, dessen Anbauf-
läche heute über 2,25 Millionen km2 beträgt.

www.palafittes.org
G
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Laténium, parc et musée d‘archéologie 
Espace Paul Vouga
2068 Hauterive

Informationen

Gültigkeit: 01.01. – 31.12.2025.

Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Sonntag von 10 – 17 Uhr.

Gutschein einlösbar an der Kasse 
des Laténiums.

Es gelten die allgemeinen  
Nutzungsbedingungen auf  
Seite 22.

Name:

Vorname:

PLZ:

50% Rabatt
Stadtführung oder Fahrt  

im touristischen Zug

Laténium in Hauterive

Das Laténium ist das grösste Archäologiemuseum der Schweiz 
und richtet sich an alle Altersstufen von 4 bis 104 Jahren. Die 
Dauerausstellung bildet eine Reise durch Zeit und Raum. Sie be-
gleitet den Besucher auf dem Weg zu seinen Ursprüngen.

www.latenium.ch

La Chaux-de-Fonds / Le Locle, 
Stadtlandschaft Uhrenindustrie
Zwei Städte mit dem besonderen Tick
Die beiden Städte La Chaux-de-Fonds und Le Locle im Neuen-
burger Jura sind gelungene Symbiosen von Urbanistik und Uh-
renindustrie. Nach verheerenden Bränden wurde ihr Wiederaufbau 
im frühen 19. Jahrhundert so geplant, dass die schachbrettartige 
Anordnung der Strassen und Gebäude strikt an die Bedürfnisse 
der Uhrmacherei angepasst wurde. Viele der Häuser stellten eine 
bedachte Kombination von Wohnung, industrieller Produktion und 
Verwaltung dar. Sie zeugen noch heute von der lokalen Hand-
werks- und Industriegeschichte. Dass die Region immer noch ein 
weltweit wichtiges Zentrum der Uhrenindustrie ist, beweisen die 
vielen bekannten Uhrenmarken, welche hier ihren Hauptsitz haben. 

Wussten Sie?
1900 wurde über die Hälfte der weltweit produzierten Uhren in La 
Chaux-de-Fonds und Le Locle hergestellt.

www.watch-cities.ch

EXAMPLE
EXAMPLE



Tourisme neuchâtelois
Espacité 1
2300 La Chaux-de-Fonds

Informationen

Gültigkeit: 01.06. – 30.09.2025.

Durchführungszeiten und Details: 
www.watch-cities.ch.

Gutschein einlösbar beim Guide 
oder beim Fahrer.

Es gelten die allgemeinen  
Nutzungsbedingungen auf  
Seite 22.

Name:

Vorname:

PLZ:

Stadtführung oder Fahrt im  
touristischen Zug
Die Stadtführungen in La Chaux-de-Fonds oder Le Locle ge-
ben einen umfassenden Einblick in die Zeit der blühenden Uh-
renindustrie im Neuenburger Jura. Wer es gemütlicher mag, 
der fährt mit dem touristischen Zug durch die beiden Uhrma-
cherstädte.

www.watch-cities.ch

Welterbetage

Ein Wochenende im Zeichen der UNESCO-Welterbestätten
Jeweils am zweiten Juni-Wochenende öffnen die Welterbestätten 
in der Schweiz ihre Türen und laden Sie dazu ein, Unbekanntes, Ein-
zigartiges und Aussergewöhnliches zu entdecken. Die Welterbe- 
tage bieten einzigartige Einblicke in die vielfältigen Natur- und 
Kulturschätze der Schweiz und erlauben Sichtweisen, die den 
Besuchern sonst oftmals verwehrt bleiben. Wer mehr über das 
Welterbe in der Schweiz erfahren möchte, sollte sich das Wo-
chenende vom 14. und 15. Juni 2025 in der Agenda vermerken 
und sich auf die Spuren unseres Erbes begeben.

Wussten Sie?
Die Welterbetage sind ein internationaler Anlass, den wir seit 
2016 gemeinsam mit Deutschland durchführen.

www.welterbetage.ch

Welterbetage
Alle Details:  

welterbetage.ch
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Gutscheincode
Gutschein für einen 

Kaffee in der Bistrozone 

Mit der Südostbahn das 
UNESCO-Welterbe entdecken

Mit dem Treno Gottardo geht es über die spektakuläre Gotthard-Pa-
noramastrecke ins Tessin. In Bellinzona, dem Hauptort des Tess-
ins, finden sich die Burgen von Bellinzona. Weiter südlich bietet der 
Monte San Giorgio eine atemberaubende Aussicht auf den Luganer- 
see. Ein Besuch im geschichtsträchtigen Stiftsbezirk St. Gallen 
lässt sich komfortabel mit dem Voralpen-Express verbinden. Der 
Voralpen-Express verbindet Luzern in der Zentralschweiz mit 
 St. Gallen. Von Bern geht es mit dem IR Aare Linth entspannt vorbei 
an der Tektonikarena Sardona bis Chur. Hier besteht Anschluss an 
die Rhätische Bahn, die auf der imposanten Albula- und Bernina- 
strecke zwischen Thusis und Tirano unterwegs ist. 

Wussten Sie?
Mit der Südostbahn können Sie sieben von 13 UNESCO-Welterbe-
stätten besuchen.

www.sob.ch/unesco

Abenteuer im Welterbe

Für Wanderlustige, Natur- und Kulturfreunde
Tauchen Sie ein in eine Reise durch die Geschichte und 
die Natur der Schweiz: Baudenkmäler, Kultur- und Natur-
landschaften zeugen von der Geschichte unseres Landes.  
Nebst spannenden Hintergrundinformationen bietet das Buch 
auch eine Fülle an Ausflugsideen für Gross und Klein.

Gutscheincode
Senden Sie uns eine E-Mail (info@whes.ch) mit Ihrer Kon-
taktadresse und dem Gutscheincode „WHES_BUCH25“, da-
mit Sie das Buch „Schönste Schweiz!“ zum Sonderpreis von  
CHF 30.- inkl. Versandkosten bestellen können (Angebot nur für 
Adressen in der Schweiz möglich - das Buch ist nur in Deutsch 
erhältlich).

www.unsererbe.ch

Gutscheincode
Rabatt für das Buch 
„Schönste Schweiz!“
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Allgemeine Nutzungsbedingungen
•  Pro Person ist maximal ein Gutschein gültig.
• Keine Rückerstattung.
• Keine Barauszahlung.
• Keine Verlängerung.
•  Die Gutscheine sind nicht kumulierbar mit 

anderen Vergünstigungen.
• Änderungen bleiben vorbehalten.
• Beachten Sie die Ferienzeiten auf den
 jeweiligen Webseiten.

•  Der Nutzer ist verpflichtet, zu Reportings-
Zwecken seinen Namen und PLZ anzuge-
ben. Die Daten werden nicht weitergegeben.

•  Ergänzende Bedingungen sowie die Öff-
nungszeiten sind auf den einzelnen Gut-
scheinen aufgeführt. 

•  Mit der Verwendung der Gutscheine erklä-
ren Sie sich mit den aufgeführten Bedingun-
gen einverstanden.

Schweizerische Südostbahn AG
Bahnhofplatz 1a 
9001 St. Gallen

Informationen

Gültigkeit: 01.01. – 31.12.2025.

Gutschein für einen Kaffee in der 
Bistrozone vom Treno Gottardo, 
Voralpen-Express, IR Aare Linth 
oder Alpenrhein-Express mit dem 
Gutscheincode KAFFEE_UNESCO 
auf www.sob.ch/unesco. Den 
Gutschein lösen Sie auf der 
angegebenen Seite ein, indem Sie 
zuerst ein Login anlegen und das 
Produkt «Kaffee und Tee im Zug» 
in den Warenkorb legen. Geben 
Sie den Gutscheincode ein und 
beenden Sie den Kaufprozess. 
Zeigen Sie den Voucher im Zug 
der Kundenbegleiterin oder dem 
Kundenbegleiter und geniessen 
Sie anschliessend Ihren Kaffee.

Gutschein nicht kumulierbar. Pro 
Account einmal einlösbar.

Einzigartige Erlebnisse mit der 
Südostbahn

Die Schweizerische Südostbahn AG (SOB) verbindet mit den 
Zügen «Treno Gottardo», «Voralpen-Express», «Aare Linth» und 
«Alpenrhein-Express» die schönsten Städte mit den vielseitigen 
Regionen der Schweiz. Die modernen kupferfarbenen Züge la-
den zu Entdeckungs- und Erlebnisreisen ein.
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World Heritage Switzerland World Heritage Switzerland World Heritage Switzerland

Liegt Ihnen das Erbe der Menschheit am Herzen?
Unterstützen Sie unser Netzwerk: Wir setzen uns dafür ein, 
dass die Welterbestätten für alle zugänglich sind, gleichzeitig 
aber auch nachhaltig genutzt und geschützt werden, so dass 
sie auch für die nachfolgenden Generationen erhalten bleiben. 

Vielen Dank für Ihre Spende!
Langfristige Gönnerschaft unsererbe.ch/patron

QR-Code mit 
TWINT öffnen
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